
The PUNKER fan wheels supplied by us are technical products 
whose operational and functional capability do not depend on the 
quality guaranteed by us only, but from the application and the ope-
rating conditions with our customer and their customers, too. 
 
lt is thus of mutual interest to us that the following technical details 
are noted by the customer.

Die von uns gelieferten PUNKER-Ventilatorräder sind technische 
Produkte, deren Funktionsfähigkeit und -tauglichkeit nicht nur von der 
durch uns gewährleisteten Qualität, sondern vor allem auch von der 
Einsatzart und den Einsatzbedingungen beim Kunden und dessen 
Abnehmern abhängt.

Die genaue Beachtung der nachfolgenden technischen Informationen 
durch den Kunden liegt daher im beiderseitigen Interesse.

Allgemeines

Das Laufrad ist ein wichtiges Bauelement eines Ventilators oder 
Gerätes.  Die richtige Auswahl im Rahmen der Geräteentwicklung 
obliegt dem Gerätehersteller. Wir als Spezialfirma unterstützen 
unsere Kunden mit Beratung und Vorschlägen im Rahmen der uns 
möglichst vollständig mitgeteilten Einsatzbedingungen (z.B. alle auf 
das Laufrad anwendbaren Angaben entsprechend der Vorschrift 
DIN 24 166).

Die für unsere Produkte angegebenen technischen Werte beruhen 
auf Erfahrungen, die wir in Versuchen unter laborüblichen Bedin-
gungen gesammelt haben. Sie sind Durchschnittswerte, bei denen 
Fabrikationstoleranzen im branchenüblichen Umfange auftreten 
können. Die theoretische Radauswahl des Kunden unter Heranzie-
hung dieser Werte sollte deshalb in einem praxisgerechten und 
ausreichend langen Test auf ihre Richtigkeit und auf ihre Eignung für 
einen Einsatz unter betriebsüblichen Bedingungen des Kunden oder 
eines Abnehmers hin überprüft werden. Bei Festlegung der Testbe-
dingungen sind wir auf Anfrage behilflich.

Insbesondere wegen 1.2 muß der Gerätehersteller auch abwägen, 
welche Folgeschäden und Gewährleistungsansprüche durch einen 
Rad ausfall entstehen können. Dementsprechend müssen gegebe-
nenfalls höhere Sicherheiten bei der Radauswahl berücksichtigt 
werden (z.B. durch Reduzierung unserer zulässigen Betriebswerte, 
Wahl einer verstärkten Radausführung u.ä.).

Luftleistung

Unsere Katalogangaben gelten nur in Verbindung mit der angege-
benen Meßanordnung und bei Betrieb des Laufrades in der von uns 
empfohlenen Gehäuse- und Einströmdüsenausführung. 

Bei von 2.1 abweichenden Anordnungen können wir nur wahr-
scheinliche Resultate angeben, die vom Gerätehersteller nachzuprü-
fen sind. 

Ansaug- und druckseitige Verluste sind der Ventilator- bzw. Geräte-
kennlinie zuzurechnen.

Festigkeit

Der Einsatz der Laufräder darf nur im Rahmen der jeweiligen 
Grenzwerte im Katalog für Drehzahl, Temperaturbereich etc. erfol-
gen.

Die Grenzwerte gemäß 3.1 gelten nur, wenn im Betrieb keine 
wesentliche nachträgliche Unwucht auftritt (z.B. Rundlauffehler der 
Welle, durch Verschmutzung, Temperaturverzug, Stoßbeanspru-
chungen, beim Einbau etc.). Aufgrund der sich u.U. ändernden 
Restunwucht im Betrieb ist eine regelmäßige Überprüfung und ggf. 
ein Nachwuchten des Rades erforderlich.

General

The fan wheel is an important component of a fan or unit. The 
fan manufacturer has to make the correct wheel selection himself, 
when developing the unit. As specialists we support our customers 
with advice and proposals on the basis of the operating conditions 
being as comprehensive as possible when given to us (e.g. all 
details available for the fan wheel corresponding to the specifica-
tion DIN 24 166).    

The technical details indicated for our products are based on empir-
ical values, which we have gathered by tests under normal labo-
ratory conditions. These are average values where manufacturing 
tolerances may occur to the accepted limits in the industry concer-
ned. lt should be determined by extensive tests in applying these 
values that in practice customer’s theoretical selection of the wheels 
is correct and suitable to be used under his or his customer’s usual 
operating conditions. Upon request we can assist you in determi-
ning the test conditions.

With special consideration to 1.2 the manfacturer must also consi-
der carefully any possible consequent damage and warranty claims 
which could result from a wheel failure. That is why higher safety 
factors should be taken into account if necessary when selecting the 
wheel e. g. in reducing our admissible working data, selection of a 
strengthened wheel or similar).

Air duty

The data indicated in our catalogue only apply in connection with 
the measuring arrangement stated and when the fan wheel is used 
in connection with the housing and fan inlet recommended by us.

For arrangements varying from 2.1 we can give probable results 
only, which must be checked by the manufacturer.

Losses on the suction side and pressure side must be added to the 
characteristic curve of the fan and the unit resp.

Strength

The fan wheels may only be used within the respective limits of the 
catalogue for speed, temperature etc. 

The limits as to 3.1 only apply if there is no essential additional 
unbalance (e. g. concentric running errors of the shaft, through 
dirt accumulation, thermal distorsion, stresses produced by shocks, 
mounting etc.). As the residual unbalance may under certain circum-
stances change in operation, a regular examination is necessary 
and if need be the rebalancing of the wheel. 
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Die Grenzwerte unter 3.1 gelten nur, wenn im Betrieb keine Biege-
schwingungen (z.B. Betrieb nahe der kritischen Drehzahl etc.) 
auftreten und auch keine Torsionsschwingungen, welche > 30 % 
des zulässigen Antriebsmomentes It. Katalog bzw. Kennlinienblattes 
sind.

Im Zusammenhang mit 3.2 und 3.3 ist zu beachten, daß in jedem 
rotierenden System Schwingungen auftreten. Es ist notwendig, daß 
sich jeder Gerätehersteller vor Freigabe im Versuch vergewissert, 
daß im Zusammenhang mit dem Geräteaufbau und/oder Aufstel-
lungsort keine unzulässig hohen Resonanzschwingungen vorhanden 
sind bzw. dabei nicht die Werte von VDI 2056 „brauchbar“ über-
schritten werden. Diese Erscheinungen sind keine Eigenschaft des 
Laufrades allein und leider vor Abschluß einer Geräteentwicklung 
auch nicht bekannt.

Der Gerätehersteller muß die Nabenbohrung bzw. die Wellenver-
bindung entsprechend dem zu übertragenden Drehmoment ausrei-
chend dimensionieren.  
Beim Direkteinschalten von Drehstromasynchronmotoren >= 5,5 kW 
tre-ten beim Hochlauf nochmals Stoßmomente bis zum 12fachen 
Nennmo-ment auf; dies ist bei der Rad- und Nabenauswahl zu 
berücksichtigen bzw. bei der Bestellung anzugeben.

Der Gerätehersteller muß beim Einbau des Rades für die seinem 
Einsatzfall angemessene axiale Sicherung Sorge tragen. 
Bei Verwendung von Leichtmetallnaben ist deren andere Wär-
medehnung im Betrieb bei höheren Temperaturen zu berücksichti-
gen.

Bei Bezug von Laufrädern ohne Nabe muß sich der Anwender 
durch eigene Versuche über die zulässigen Einsatzgrenzen verge-
wissern. Insbesondere bei nicht geschweißten Rädern ist in diesem 
Fall bei der Weiterverarbeitung besonders zu beachten, daß durch 
Richt- und Wuchtarbeiten die ursprüngliche Festigkeit des Radver-
bandes nicht unzulässig geschädigt wird.

Bei Einsatz für höhere Beanspruchungen als in unserem Katalog 
jeweils zugelassen, ist auf jeden Fall bei uns Rückfrage zu halten. 
Die von uns in solchen Fällen gegebenen Zusagen bedürfen der 
schriftlichen Form. 

Fabrikationstoleranzen

Bei den für unsere Produkte angegebenen Werten (u. a. Gewicht, 
Maße, Leistungsangaben, Grenzwerte) können im branchenüb-
lichen Umfange Fabrikationstoleranzen auftreten.

Transport und Einbau beim Kunden

Unsere Ventilatorräder unterliegen bis zum Versand eingehenden 
Kontrollen. 
Trotz sorgfältiger Verpackung und Kennzeichnung als vorsichtig zu 
behandelndes Transportgut können sowohl bei Bahn- als auch Lkw-
Versand Schäden auftreten. In diesen Fällen bitten wir gleich bei 
Empfang der Ware uns eine entsprechende Tatbestandsaufnahme 
zuzusenden.

Für die Grenzwerte gemäß 3. ist selbstverständlich Voraussetzung, 
daß auch beim innerbetrieblichen Transport und Einbau bei unseren 
Abnehmern der Lieferzustand unserer Laufräder erhalten bleibt.

Es empfiehlt sich, nach Erhalt des Ventilators sowie nach dessen Ein-
bau Probeläufe durchzuführen, um unbemerkt gebliebene, wesent-
lichere Schäden im Sinne von 5.1 und 5.2 (insbesondere auch 
Unwucht) vor Auslieferung des Gerätes feststellen und beheben zu 
können.

The limits as to 3.1 only apply if there are neither bending vibra-
tions in operation (e. g. operation near a critical speed etc. nor tor-
sional vibrations being bigger than 30 % of the admissable driving 
torque in the catalogue and in the characteristic curve. 

Please, note in connection with 3.2 and 3.3 that there will be vi-
brations in every rotating system. lt is therefore necessary that each 
manufacturer makes sure by tests that there are no inadmissibly 
high sympathetic vibrations in connection with the mounting of 
the unit and/or the place of mounting and that the values as to 
VDI 2056 are not exceeded „practically“. These phenomena are 
not only a property of the fan wheel, and unfortunately they are 
unknown till the development of a unit has been finished.

The manufacturer has to dimension the hub bore and the shaft con-
nection in accordance with the torque to be transmitted.  
With direct starting asynchronous motors having power levels >= 
5,5 kw, problems will be experienced if the maximum bore of the 
Punker hub recommendations are exceeded as starting moments of 
inertia can be in excess of 12 times the nominal running conditions, 
which must be considered at the design stage and stated when the 
order is placed.

In mounting the wheel, the manufacturer must provide for an axial 
safety sufficient for the application. 
In the case where light metal hubs are used, the thermal expansion 
at higher temperatures must be considered. 

When the fan wheels are supplied without hubs, the user must deter- 
mine the admissible limits by tests himself. 
If further treatment of non-welded wheels is carried out, care must 
be taken that the original strength of the wheel joint is not inadmis-
sibly damaged through alignment and balancing. 

If the wheels are used for higher stresses and speeds than indicated 
in our catalogue, permission must be obtained by PUNKER and 
confirmed in writing.

Machining Limits

Machining Iimits at the values of our products stated (among others 
weight, dimensions, performance details, limits) may occur to the 
accepted limits in the industry concerned.

Transport and mounting by the customer

Our fan wheels are under exact control till dispatch has been ef- 
fected. 
Although the goods are carefully packed and it is indicated on the 
pa cking to be handled with care, they may be damaged in transit 
by rail or by road. If so, we ask for a statement of facts to be sent to 
PUNKER immediately upon receipt of the goods.

lt is of course a condition of the limits as to 3. that the state of our 
fan wheels upon delivery is also preserved when being handled 
and mounted by our customers.

It is recommended that trials are carried out upon receipt, as well as 
mounting of the fan, to establish if damage in accordance with 5.1 
and 5.2 (in special unbalance) has not been noticed and to elimi-
nate it before effecting delivery. 
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